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Durch die Blätter geht die Nachricht daß Herr
Oberbürgermeister Dr Miquel für den nächsten Reichs
tag kein Mandat wieder annehmen wollte weil er mit
Berufsgeschäften zu sehr überlastet sei Da das Franks
Journ diese Nachricht zuerst gebracht hat von dem man
wohl annehmen muß daß es dieselbe nur nach genauer
Information aufnahm so kann man füglich die Richtigkeit der
Meldung nicht bezweifeln wenn aber freisinnige Blätter
spöttisch meinen daß Herr Dr Miquel nur aus unbe
friedigten Ehrgeiz die parlamentarische Laufbahn auf
geben wolle so befinden sie sich hier in einem großen
Irrthum Denn wer glauben sollte daß Herr Miquel
das Parlament nur dazu hätte benutzen wollen um viel
leicht zum Ministersessel emporzuklimmen der kennt die
eigentlichen Neigungen des Frankfurter Oberbürgermeisters
sehr wenig Herr Miquel hat im Gegentheil wie er sich
öfter selbst gegen seine Freunde geäußert hat in ven man
nigfachen Ausgaben einer großen communalen Verwaltung
volle Befriedigung gefunden und namentlich in Volkswirth
schaftlicher Beziehung wir erinnern nur an seine Be
strebungen in Hinsicht auf Arbeiterwohnungen zc Ge
deihliches geleistet wohingegen seiner Wirksamkeit in dieser

Rücksicht durch den Parlamentarismus doch immerhin ge
wisse Grenzen gezogen waren Deshalb mochte sich Herr
Miquel auch wohl bewogen finden von der verdummen
den Wirkung des reinen Parlamentarismus zu sprechen
obgleich man sicherlich diese Aeußerung nicht wörtlich zu
nehmen Hat wie ja das eigene Beispiel des Sprechers be
weist Gleichwohl wäre es auf das Lebhafteste zu bekla
gen wenn sich Parlamentarier wie Herr Miquel in einem
Äugenblick zurückziehen wollten mo durch die Ungunst der
Verhältnisse durch die Mißernte und die dadurch hervor
gerufene Preissteigerung einzelner Lebensmittel eine ge
wisse Unzufriedenheit in breiten Schichten der Bevölker
ung erweckt ist welche dieselbe leicht den Agitationen des
Radikalismus zum Opfer fallen lassen könnte Ruhige
besonnene Parteimänner wie Herr Dr Miquel v Ben
nigsen u A m sind augenblicklich nöthger denn je aber
auch ein kühneres und energischeres Vorgehen der Mittel
parteien in parlamentarischer Beziehung ist zu wünschen
um sich in dieser Beziehung von den extremen Parteien
nicht den Rang ablaufen zu lassen Man sollte sich hier
bei in gewisser Weise ein Beispiel an der freisinnigen Partei
nehmen auch die anderen Parteien von den Extrem Kon
servativen bis zu den Sozialdemokraten haben bereits die
Bahn der Initiativ Anträge betreten nur die national
liberale Partei ist in dieser Hinsicht noch unthätig gewesen
obgleich gerade in jetziger Zeit Stoff genug zur Bethä
tigung einer energischen parlamentarischen Aktion vorliegt
Hauptsächlich wäre in dieftr Beziehung die soziale Frage
zu berücksichtigen das Verhältniß der Arbeiter zu den
Unternehmern die Wohnungsfrage die Uebersührung des
Sozialistengesetzes in das allgemeine Recht die gewerb
lichen Schiedsgerichte u dgl m Auch in der Colonial
polilik eröffnet sich ein weites Feld nachdem Fürst Bis
marck in seinem bekannten Briefe an Dr Fabri geradezu
zu einer energischeren Aktion aufgefordert und die Regier
ungen durch die in der Thronrede angekündigten Maß
nahmeu gezeigt haben daß sie gewillt sind auf der Bahn
welche das Volk in der Colomalpolitik einzuschlagen
wünscht zu folgen Allerdings geht der Reichstag mit
der jetzigen Session zu Ende es gilt aber vor Allem dem
deutschen Volke zu zeigen welche Ziele die nat lib Partei
verfolgt und daß der Vorwurf ungerechtfertigt ist daß
die nationalliberale Partei zu wenig selbstständige Politik
treibe Führer der Partei wie Herr Dr Miquel sind
aber gerade für eine solche energischere Aktionspolitik wie
geschaffen ganz abgesehen davon daß durch sie die Ver
ständigung und Verbindung zwischen der Partei und der
Regierung wesentlich erleichtert wird Man muß deshalb
die Hoffnung noch nicht aufgeben Herrn Miquel dem
parlamentarischen Leben zu erhalten Augenblickliche Ver
stimmungen oder augenblickliche Ueberbürdung mit Berufs
geschäften können bei einem Mann wie Dr Miquel nicht
Maßgebend sein
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Mit Spannung sieht man in kolonialen Kreisen den
Entschlüssen des Emin Pascha Comitee s entgegen
welches wie gemeldet am 30 d zu einer Sitzung zusam
mentritt Man muß gestehen daß sich das Comitee in
einer schwierigen Lage befindet nachdem jetzt auch von
Wißmann gemeldet worden ist daß sich Stanley mit
Emin Pascha auf dem Marsche nach der Ostküste befinde
und innerhalb 40 Tagen an der Küste eintreffen werde
Von diesem Zeitraum sind jetzt etwa zwei Wochen ver
strichen Dr Peters befindet sich nach den letzten Meld
ungen am Tana etwa 100 Kilom vom Kannia entfernt
soll das Comitee jetzt diesen doch auch noch unverbürgten
Nachrichten aus dem Innern über Emin Pascha Glauben
schenken nachdem es allen anderen Meldungen gegenüber
den Ungläubigen gespielt hat Jedenfalls wie man auch
sonst über die ganze Peters sche Expedition denken mag
steht das Comitee vor einem verantwortungsschweren Ent
schluß Soll es Dr Peters weiter marschiren lassen auf
die Gefahr hin daß Emin in den nächsten Tagen an der
Ostküste eintrifft Soll es Peters zurückrufen auf die Ge
fahr hin daß sich auch die durch Wißmann übermittelte
Nachricht als falsch erweist oder soll es Peters einige Zeit
ruhen lassen um wiederum nutzlos Zeit und Geld zu ver
lieren bis bestimmte Nachricht von Emin und Stanley
eingetroffen ist Das sind Alles Fragen welche reiflich
erwogen sein wollen Das Beste und Einfachste wird jetzt
nach der gesammten Sachlage sein den Dingen ruhig seinen
Lauf zu lassen Der richtige Moment zu einem definiti
ven Entschluß scheint jetzt verpaßt zu sein nachdem man
sich einmal so fest engagirt hat

Die Nordd Allg Ztg ist in der Lage das nach
stehende Telegramm Sr Majestät des Kaisers an
den Fürsten Bismarck zu veröffentlichen

Fürst von Bismarck Friedrichsruh Nach berauschend schö
ner Fahrt hier im alten schönen Athen angelangt Nach herr
lichem Empfang von Fürst und Volk war Ihr Telegramm der
Me Wmö voa d Heimsth herzlichen Dank daMrsowie Wein j
erstes Wort ins Vaterland ein Gruß an Sie von der Stadt
des Perikles und von den Säulen des Parthenons her dessen
erhabener Anblick Mir tiefen Eindruck macht Wilhelm

Feld marschall Graf Moltke läßt folgende
Danksagung veröffentlichen Aus Anlaß meines 89
Geburtstages sind mir so zahlreiche schriftliche und tele
graphische Glückwünsche von Städten Korporationen und
Privaten zugegangen daß es mir nicht möglich ist die
selben alle einzeln zu beantworten ich bitte daher auf
diesem Wege meinen verbindlichsten Dank allen Denen aus
sprechen zu dürfen die meiner an diesem Tage so freund
lich gedacht haben

Die Verlobung des Fürsten Ferdinand von
Bulgarien mit der ihm verwandten orleanistischenPrin
zessin Tochter des Herzogs von Alenyon wird auch in
hiesigen politischen Kreisen für eine Thatsache gehalten
Als Urheberin dieser Verbindung gilt die Mutter des
Fürsten Clementine bekanntlich selbst eine geborene Or
leans Auch der Besuch des Fürsten Ferdinand in Ko
burg hängt natürlich mit dem Hochzeitsplane zusammen
da der Herzog von Koburg das Oberhaupt der Familie
ist Die Herzogin von Alencon ist eine Nichte der Kai
serin von Oesterreich Wollte man aus der Hinneigung
des russischen Zaren zu den Orleans deren Herrschaft in
Frankreich man in Rußland gern sehen würde den Schluß
ziehen daß die geplante Ehe des Bulgarenfürsten mit einer
Orleans politisch dahin zu deuten wäre der Abneigung
des Zaren gegen die Anerkennung des Koburgers auf dem
bulgarischen Throne solle durch eine Fürstin aus dem
Stamme der Orleans begegnet werden so würde man hier
mit durchaus fehlgehen Es liegen Aeußerungen des Zaren
vor die erkennen lassen daß seine politische Werthschätz
ung der Orleans in der letzten Zeit sehr gesunken ist

Dem Reichstage wird noch in dieser Session eine
Vorlage,betreffend den Wettbewerb für ein Denkmal
Kaiser Wilhelm s zugehen Ueber den Inhalt der
seben gehen die Angaben noch auseinander Es scheint
jedoch daß dem Wunsche des Kaisers gemäß in dem Pro
gramm der Platz des Denkmals und zwar die Schloß
freiheit als Bedingung der Lösung der Aufgabe ange
geben werden wird

Der Abg v Benuigfen ist hier eingetroffen und
wohnte der heutigen Fraktionssitzung der National
liberalen zur Vorberathung des Etats bei voraussicht
lich wird Herr v Bennigsen bei der ersten Lesung des
Budgets im Hause das Wort ergreifen

Eine sehr ernste Thatsache die sich wieder aus den
jüngsten Berichten der Fabrikinspektoren ergiebt ist
die fortschreitende Zunahme der Zahl der tn Fabriken

Sämmtliche zur Zeit hier
waren gestern bei der
zu einem musikalischen

beschäftigten Kinder und jungen Leute Im Jahr
1888 wurden im deutschen Reich 169252 jugendliche Ar
beiter im Alter von 14 bis 16 Jahren in Fabriken be
schäftigt was einen Zuchwachs von nicht weniger als
34663 gegen das Jahr 1886 ausmacht und ferner Kin
der im Alter von 12 bis 14 Jahren 22913 Zuwachs
1860 gegen das genannte Jahr Sicherlich ist dies eine
sehr unerfreuliche soziale Erscheinung die aufs Neue die
Nothwendigkeit beweist die Arbeiterschutzgesetzgeb
ung in Angriff zu nehmen zu der freilich in der gegen
wärtigen Reichstagssession keine Zeit mehr ist

Koburg 28 Oktober Der Herzog Ernst ist nach
feinen Besitzungen in Oesterreich abgereist

Neunkirchen 28 Oktober Die gestrige Wahlmänner
Versammlung der Mittelparteien stellte an Stelle Jor
dan s den Minister Maybach zum Landtaascau
didaten auf

Wiesbade 28 Oktober
weilenden fürstlichen Personen
Königin von Rumänien
Kränzchen versammelt zu dem auch Regierungspräsident
v Wurmb Oberbürgermeister Dr v Jbell zahlreiche
höhere Militärs Geheimer Hofrath Frescnius Gnstao
Freytag Bodenstedl u s w geladen waren Morcen
findet zu Ehren der Königin beim Prinzen Nikolaus vcn
Nassau eine Abendgesellschaft statt

München 28 Okt Die Petition wegen eines Dop
pelgeleises auf der Strecke Nürnberg Treuchtlingen
wurde heute von dem Eisenbahnausschusse der Kammer
der Abgeordneten mit 8 gegen 5 Stimmen abgelehnt

Nürnberg 28 Oktober Nach einer Meldung des
Correspondent hat der Reichstags Abgeordnete Freiherr

von Stausfenberg die Absicht ausgesprochen ein
Mandat zum Reichstage nicht mehr anzunehmen
Wie verlautet werden die Freisinnigen den Bürgermeister
Schuh Erlangen für den 2 mittelfränkifchm Wahlkreis
als Kandidaten aufstellen

Wien 28 Oktober Die helvetisch evangelische
Generalsynode des Augsburger Bekenntnisses
berieth in ihrer heutigen Sitzung die Feststellung einheit
licher BeflnMnungM über die Feier des Geburtsfestes des
Kaisers und nahm den Antrag an den 18 August als
Geburtsfest des Kaisers in allen evangelischen Kirchen
festlich zu begehen und die betreffende kirchliche Feier mit
dem Absingen der österreichischen Hymne zu schließen Die
von dem Verfassungsausschusse vorgelegten Bestimmungen
betreffend den Uebertritt zur evangelischen Kirche wurden
nach längerer Debatte mit einigen Aenderungen ange
nommen

Einflußreiche Verwandte des Erzherzogs Johann
sind bemüht denselben von dem Verzicht auf seine hervor
ragend gesellschaftliche Stellung abzubringen Erst im
Falle des Mißlingens dieses Versuches wird in späterer
Zeit dem Wunsche des Erzherzogs von maßgebender
Stelle willfahrt werden

Wie verschiedene Blätter melden hat der Staats
eisenbahnrath mit überwiegender Majorität den Antrag
Ruß auf Herabsetzung der Personentarife bezw
Einführung des Zonentarifs angenommen

Die Montagsrevue meldet mit aller Bestimmtheit
daß Kalnocky s Besuch bei Bismarck erst Mitte
nächster Woche stattfindet

Die Studentenausfchreitungen vom Sonn
abend dürften für die Schuldtragenden nicht nur Rele
girungen sondern auch polizeiliche Abstrafungen zur Folge
haben

Am schwarzen Brett der Universität ist eiu Be
schluß des akademischen Senats angeschlagen wonach
der Bummel bis auf Weiteres verboten und die strengste
Bestrafung der am Sonnabend stattgehabten Ausschreit
ungen angekündigt wird

Budapest 28 Oktober Das morgige Armee Verord
nungsblatt enthält die Ernennung dreier Feldzeug
meister

Erzherzog Franz Ferdinand d Este wurde zum
Oberstlieutenant ernannt

Meran 28 Oktober Der Kaiser von Oesterreich
ist heute Vormittag 10 Uhr 30 Min von hier abgereist

Bozen 28 Oktober Der Kaiser Franz Josef
traf auf der Rückreise von Meran nach Wien heute
Mittag IIS/z Uhr hier ein wurde auf dem Bahnhofe vom
Erzherzog Heinrich und den Spitzen der Behörden empfangen
machte zunächst im Palais des Erzherzogs einen Besuch
und fuhr dann unter dem Jubel der Einwohner durch die
festlich geschmückte Stadt zu dem Walther von der Vogel
weide errichteten Denkmale und danach zum Schlosse
Runkelstein sowie zum Kurorte Gries Die Abreise des
Kaisers nach Wien erfolgte 2 /z Uhr Nachmittags unter
lebhaften Hochrufen der auf dem Bahnhofe versammelten
Bevölkerung



Bern 28 Oktober In der gestrigen Jahresver
sammlung der Schweizerischen sozialdemokra
tischen Partei wurde die Aufstellung ausgesprochen
sozialdemokratischer Kandidaturen zn den Nationalraths
wahlen wo dies immer nur möglich sei beschlossen ferner
die Bekämpfung jeder weiteren Ausdehnung der politischen
Polizei und die Überwachung des Verhaltens der Kantone
gegenüber derselben Beamte welche sich Uebergriffe in die
persönlichen Freiheitsrechte der Bürger erlauben zur Rechen
schaft zu ziehen und vie Bürger über das Wesen der po
litischen Polizei und deren Verhalten gegenüber derselben
aufzuklären

Paris 27 Okt Das Kabinet beschloß in einem
heute Vormittag abgehaltenen Ministerrathe in seinem
Gesammtbestaude vor die neue Kammer zu treten

Der Maler Meissonnier wurde zum Inhaber des
Großkreuzes der Ehrenlegion ernannt

Prinz Louis Napoleon hatte gestern eine lange
Unterredung mit seinem Oheim dem König Humbert wegen
seines Austritts aus der italienischen Armee Der
Prinz reist in einigen Tagen nach Petersburg ab

Der Großfürst Wladimir von Rußland stattete
gestern Abend 6 /z Uhr dem Präsidenten Carnot einen ein
viertelstündigen Besuch ab

Petersburg 28 Okt Heute ist folgender kaiser
licher Ukas veröffentlicht worden Der Reichsbank
sind aus den freien Kassenbeständen des Reichsschatzes
13,82 Mill Kreditrubel zu überweisen in Ergänzung des
an die Bank bereits abgeführten Gewinnrestes welcher sich
aus der Conversion der 5 /g äußeren Anleihe von 1877
im Gesammtbetrage von 36,18 Mill ergeben hal Nach
dem alsdann wegen der in den Jahren 1878 bis 1887
temporär emittirten Kreditbillets definitiv abgerechnet ist
sollen Obligationen der Sprozentigen Goldanleihe welche
in der Bank deponirt ist im entsprechenden Betrage von
50 Mill Kreditrubel vernichtet werden

Warschau 27 Oktober Der Kuryer Warszawski
meldet In Bialh stock wird abermals eine massive
Kaserne gebaut für ein Dragonerregiment welches
xrst in Nieswiez gebildet wird

Lissabon 27 Okt Königin Maria Pia von Por
tugal verläßt Liffabon und nimmt dauernden Aufent
halt in Schloß Monza bei Ihrer Schwester der Prin
zessin Clotilde Napoleon

Der Leichenzug mit der Leiche des Königs
Dom Luis bewegte sich gestern Vormittag 9 Uhr
vom Kloster Belem nach der königlichen Gruft in der
Klosterkirche San Vincente de Fora wo derselbe um 4
Uhr Nachmittags eintraf Dem Sarge welcher mit
Kränzen bedeckt war folgten das offizielle Gefolge und
zahlreiche Abordnungen Der Patriarch ertheilte den Se
gen nachdem der Sarg im Pantheon beigesetzt war

Der Herzog von E din bürg konnte wegen leich
ten Unwohlseins den Beisetzungsfeierlichkeiten nicht bei
wohnen

London 28 Okt Anläßlich der Ho chzeitsfeier
lich ei ten in Athen bringen die Morgenblätter sympa
thische Artikel Die Morningpost meint die Verbind
ung der beiden Länder werde nicht ermangeln Rückwirk

ung der Orientfrage auszuüben England werde es stets
als eine Genugthuung betrachten wenn Deutschland einen
mäßigen und beschwichtigenden Einfluß auf Griechenland
ausübe weil dies zur Aufrechterhaltung des europäischen
Friedens beitrage

Ein Telegramm aus Capstadt meldet die
deutsche Eol onisirun gs Ges ellsch aft iu Pon
donland habe sich aufgelöst und verkaufe ihre Waaren
und Gerätschaften mit großem Verlust

Ein Telegramm aus Konstantinopel berichtet
der Zarewitsch werde auf der Rückreise uach Peters
burg den Sultan besuchen

Die Gesandtschaft des Sultans von Zan
zibar dinirte gestern bei Lady Coutts sämmtliche Ver
waltungsräthe der ostafrikanischen Gesellschaft waren ge
laden Heute geht die Gesandtschaft nach Balmoral zur
Königin

Der Sultan von Witu hat die Beamten der
britisch ostafrikanischen Gesellschaft in Lamu verständigt
daß er die Zollstätte am Belonsoni Kanal mit Bewillig
ung der deutschen Regierung eingerichtet habe und daß
er das dortige Zollhaus nur auf Deutsch
lands Befehl oder der Gewalt weichend wie
der räumen werde Die Londoner Blätter sprechen
die Ansicht aus daß die Ausdehnung des deutschen Pro
tektorats auf die südliche Somali Küste dem deutsch engli
schen Uebereinkommen zuwiderlaufe

Athen 23 Oktober Im königlichen Schlosse fand heute
Mittag die Ceremonie des Handkusses statt Die gesammte
Generalität die Staatswürdenträger die höheren Offiziere und
die Damen der vornehmen Gesellschaft defilirten im Thronsaale
vor dem Kronprinzen Constantin und seiner Gemahlin deren
Hände sie küßten

Athen 23 Oktober Das Feuerwerk auf der Akropolis
am Sonnabend war äußerst glanzvoll Die Beleuchtung der
Stadt war durch starken Wind verhindert Gestern fand die
Generalprobe der Perser in Gegenwart des Erbprinzen von
Meiningen statt Die Kronprinze ss in bezaubert Alle durch
die geläufige Anwendung der griechischen Sprache Der Kaiser
ist von Athen ganz entzückt Er verschob die Abreise bis Don
nerstag Kaiserin Friedrch wird Olympia besuchen

Piräus 28 Oktober Der Prinz von Wales ist heute
Nachmittag 1 Uhr unter Kanonensalut und Paradiren aller hier
im Hafen liegenden Kriegsschiffe abgereist Ihre Majestät die
Kaiserin Friedrich war bei der Abreise des Prinzen zugegen

Belgrad 28 Oktober In der heutigen Sitzung der
Skupschtina gab der Abgeordnete Ribarae im Namen
der liberalen Partei die Erklärung ab daß dieselbe be
schlossen habe sich der Adresse der Majorität anzuschließen
Es erfolgten darauf die Wahlen zu den Commissionen
und die Unterzeichnung der Adresse welche heute den Re
genten überreicht werden soll

Die von der Skupschtina beschlossene Adresse
ist den Regenten heute durch eine vom Präsidenten der
Skupschtina geführte besondere Deputation überreicht
worden Ristic erwiderte er freue sich mit der Majorität
der Skupschtina im Vertrauen zur Regierung übereinstim
men zu können

Sofia 28 Okt Der Abschluß der Anleihe
zwischen der bulgarischen Regierung und einem
Finanzkonsortium mit der Länderbank und dem
Wiener Bankverein an der Spitze ist nunmehr offiziell
bestätigt Die Anleihe beträgt 30 Millionen Frcs wird
mit 85 emittirt mit 6 Prozent verzinst und ist nach 33
Jahren zurückzahlbar Als Garantie dienen die Eisen
bahnlinien Zaribrod Sofia Vakarel und Jamboli Burgas

Tokio 28 Okt Der Minister des Auswärtigen
Graf Okuma dem der kaiserliche Gesandte in Japan an
läßlich des gegen ihn gerichteten Attentats die Theilnahme
der deutschen Regierung zu erkennen gegeben hatte hat
dafür dem Reichskanzler Fürsten Bismarck durch Ver
mittlung des kaiserlichen Gesandten seinen wärmsten Dank
ausgesprochen Das Befinden des Grafen Okuma ist ver
hältnißmäßig sehr gut
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K Oberröbliugen a S 23 Oktober Ein bedauerlicher
Unfall kam heute Mittag auf der Braunkohlengrube Kupfer
hammer vor Dort zerbarst plötzlich einer der zum Strecken
bau benugten hölzernen Stengel in Folge der auf ihm ruhenden
Last wobei die Theile des Stengels dem in der Nähe mit
Füllen seines Wagens beschäftigten Bergmann Schreck aus
Schraplau gellen den rechten Arm flogen Der Mann trug
einen schweren Knochenbruch des Unterarmes davon und mußte
der Halle schen Klinik überwiesen werden

i Bitterfeld 28 Oktober Am Sonnabend Nachmittag
2 Uhr wurde die zu der Obermühle des Hrn Baron v Boden
Hausen gehörige Scheune in Burgkemnitz die mit reichen
Erutevorrächen Hea Roggen Stroh gefüllt war ein Raub
der Flammm Der Vorfall ist umso bedauernswerther da
weder der Pachter versichert hatte noch die kleinen Leute die
Me Erntevorrathe m der Scheune mir untergebracht hatten
Die Loscharbeiten welche Herr Landrath von Bodenhausen
persönlich leitete konnten erst am Abend eingestellt werden

X Ramsm b B tterfeld 27 Oktober Nachdem bereits
in der Mittwoch Nacht von drei Burschen ein schamloses Ver
brechen vor der Schule verübt worden ist unser allgemein ge
achteter Ortsrichter Kahl tz der schon voriges Jahr um dieselbe
Zeit bestohlen worden war em Opfer dieser zunehmenden Un
sicherheit m der Nahe befinden sich viele Braunkohlen rnben

geworden Als er Sonnabend Abend gegen 11 Uhr noch
einmal mit der Lampe auf den Hof ging um nachzusehen ob
alles in Ordnung Ware erblickte er bei seiner Rückkehr in das
Haus unter der Treppe einen fremden kräftigen Mensche der
auch aisobald soweit es die beschränkten Raumverbällniffe er
laubten ausholte und Herrn Kählitz mit einer Radehacke schwer
am Kopse Verletzte Als ihm Frau Kählitz mit Licht nacheilte
zerschlug er dieser das Schlüsselbein nachdem die Männer noch
ewige Minuten mit einander gerungen entsprang der freche
Rauber denn aus Raub hatte er es mit seinem Einschleichen
abgesehen Beide Verletzte befinden sich seit Sonnabend Nacht

arztlicher Pflege Die Untersuchung ist bereits eingeleitet
Hoffentlich wird die em Burschen auf einige Zeit das Stehlen
und Morden verleitet

Nordhausen 28 Oktober Gestern Nachmittag wurde
unjere Burgerschaft durch das Sturmläuten der Feuerglocken
erschreckt die Feuer in der Stadt meldeten Aus einer im
Thurmgeschoß der Marktkirche befindlichen Ka mmer die als
Aufbewahrungsort der Bänke und Stühle d Marktweiber
dient drang dicker Rauch und innen loderte hellet Feuer
Dasselbe war jedoch bald durch unsere Feuerwehr gelöscht Der
Brand s,war dadurch entstanden daß eine Marktfrau ihren
Kohlentopf mit glimmenden Kohlen in die Kammer gestell

25 Die Wilderer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Sie begleitete diese Worte mit einem leisen und bedenk
lichen Kopfschütteln

Was sich hier seitdem eingefunden hat fuhr er sen
timental fort Das läßt sich wohl noch ertragen warf
der Baron mit einem zürnenden Blicke auf seine Verwandte
ein die nur mit einem Achselzucken antwortete dann aber
plötzlich ausrief

Mein Gott was ist Ihnen denn Passtrt Herr Graf
Sie tragen ja ein Pflaster im Gesicht Haben Sie in der
Zwischenzeit eine Ehrensache ausgefochten Wie schön
das steht Es wäre Ihrer nur würdig gestehen Sie
es Gras

Es ist nur ein unbedeutender Riß den ich beim Wagen
umwersen davontrug

Ach ich verstehe man schlägt solche Sachen nicht an
die große Glocke nun bei mir würde das Geheimniß gut
bewahrt bleiben Aber wie Sie wollen mein Lieber ich
ehre auch Ihr Schweigen über diesen delikaten Punkt

Quäle den Grafen nicht mit unnützen Vermuthungen
fiel ihr der Baron in die Rede welcher bemerkte daß sein
Gast sich unangenehm berührt fühlte ein Sturz mit dem
Pferde oder Wagen wobei man sich eine kleine Verletzung
zuzieht ist ja so häufig daß man darüber kein Wort zu
verlieren braucht

Die Dame schüttelte und nickte lächelnd mit dem Kopfe
was sagen sollte Sie wisse das besser

Der Graf fragte nun ob in seiner Abwesenheit sonst
noch etwas Unangenehmes geschehen sei wie er aus den
Worten des Fräuleins von Diestorp schließen müsse
und ob etwa die Abwesenheit des Fräuleins von Lücht
ringen damit in Zusammenhang stehe

Durchaus nicht meine Nichte ist soviel ich weiß im
Garten und ist von Ihrer Anwesenheit unterrichtet Das
Unangenehme betrifft diesmal nur mich

Er erzählte den ihm von seinem Pächter gespielten
Streich

Der Graf erwiderte Ich würde den Patron mit feiner
eigenen Münze bezahlen Ist er obstinat gegen seinen
Obern warum ihm nicht seine eigenen Arbeiter auf den
Hals Hetzen

Es war dies ein Lieblingsthema des russischen Nihilisten
durch die Verbindung des Adels mit den Sozialdemo

kraten wie er die gesammten Arbeiter etwas voreilig zu
nennen beliebte den ersteren wieder zu größerem poli
tischen Einflüsse zu helfen und dadurch seine Macht zu
stützen Wenigstens suchte er dem Baron sozialdemokra
tische Ideen mundrecht zu machen und dieser biß auch
darauf an Seine herrschsüchtige Natur und vollends sein
verletzter Stolz ließen sich unschwer überzeugen daß der
Adel da er nicht mehr vollkommen Herr über die alten
gewaltthätigen Mittel sei sich der zeitgemäßen zu bedienen
habe um die Herrschaft zu behaupten und dieselbe dem
Widerstrebenden bemerkbar zu machen

Der Baron der anfänglich diese Idee mitleidig belächelt
hatte handelte jetzt das Thema mit dem Grafen mit
großem Ernste ab bis die Ankunft des Rentmeiste s das
Gespräch unterbrach

Der Graf benutzte diese Gelegenheit sich zu beurlauben
um wie er sagte seine Sachen zu ordnen Es war dies
aber nur ein Vorwand denn nach dem Verlassen des
Saales eilte er sogleich in den Schloßgarten

Adelheid befand sich auf ihrem Lieblingsplätzchen am
Teiche da wo die schattige Laube Schutz vor den Strahlen
der Sonne und zugleich Stille und Abgeschlossenheit ge
währte deren sie jetzt bedürfte

Es war ein reizendes Plätzchen welches eine freie Aus
sicht auf den Teich sowie auf die malerischen Baumgruppen
des Parkes und auf das von der Höhe des Berges herab
blickende Schloß gewährte

In der Tiefe der grünen Muschel diese Form be
saß die Laube und in nächster Nähe von einem Ge
misch von Hedera und rankenden Rosen umgeben welche
ihre Blätter und jungen Sprossen neugierig und zärtlich
an sie herandrängte faß das junge Mädchen sinnend und
still unbewußt ihrer Schönheit mit der sie hier allein war

Eingerahmt mit dem schönsten natürlichen Rahmen das
zierliche Oval ihres Gesichtes auf die feine Hand gestützt
Während eine ihrer goldblonden Locken sich auf den Blättern
an ihrer Seite ringelte gewährte sie ein gar liebliches
Bild

Ein ungewöhnlich ernster Gesichtsausdruck verlieh ihren
Zügen einen neuen Reiz jedoch schien das Spiel ihrer
Gedanken noch immer ein leicht bewegliches denn auch ein
Lächeln erschien wie ein plötzlicher Sonnenschein und ging
leise wieder in jenen etwas schattigen Ernst über welcher
Nachdenken und fast Trauer bedeutet

Sie war vor dem häßlichen Lärm im Schlosse und fast
noch mehr von der ihr gewordenen Erklärung desselben
hierher geflohen Der Blick den sie bei dieser Gelegenheit

i das verbitterte Gemüth ihres Oheims und in seinen
ungerechten menschenfeindlichen Charakter gethan erfüllte
sie mit Schrecken und gab ihr auch in anderer Beziehung
zu denken Durch Günther erwartete sie nun Nachricht
über jene Alte an welche sie nicht anders als au ein
Räthsel dachte dessen noch verborgener Sinn Schrecken und
Entsetzen bergen mußte und hierdurch schien ihr die im
Genusse des Wald und Landlebens empfundene Freude
sehr getrübt zu sein sie meinte von jetzt an ernstere Auf
gaben ins Auge fassen zu müssen

Mit solchen Gedankengängen bischäftigt r ard sie aus
ihrem Sinnen durch das Nahen rascher Männerschritte
aufgeschreckt Sie wandte sich lebhaft erröthend nach der
Stelle woher der Schall kam nahm aber augenblicklich
eine kühle und reservierte Haltung ein als sie den rus
sischen Grafen erkannte

Also hier finde ich Sie ich konnte es vermuthen
Sie konnten es vermuthen
Ich wußte daß dies Ihr Lieblingsplätzchen sei und

da ich Sie im Schlosse nicht fand suchte ich Sie hier um
nach meiner Rückkehr auch bei Ihnen mich wieder einzu
sühren und mir vielleicht ein willkommenes Wort des
Willkommens zu holen

War Ihnen das jedenfalls im Schlosse gebotene nicht
willkommen genug

Gewiß sehr aber das Willkommenste ist und bleibt
die Seele des Schlosses selbst

Sie haben sich ja indessen sehr überschwengliche Redens
arten angewöhnt Gut so heißt die Schloßseele Sie will
kommen

Wie spotten über treue Anhänglichkeit
Ich spotte nur über mich selbst
In welcher Stimmung finde ich sie wieder welche

feindliche Kälte Es muß wirklich des Unangenehmen mehr
geschehen sein als der Baron zugab

Sie schließen sehr scharf
Aber wohl nicht unrichtig Darf ich Ihnen eine Ge

schichte erzählen

Wozu Wollen Sie mich durch die daran gehängte
Moral belehren daß eine ernste Stimmung die Sie feind
lich und kalt nennen nicht gesund sei so machen Sie es
kurz fangen Sie gleich bei der Moral an und lassen die
Geschichte weg

Fortsetzung folgt



Hatte der Wärmtopf war umgefallen und die Kohlen hatten
das in der Kammer liegende Holz und Stroh entzündet
In Folge eines Erlasses des Grafen von Stolberg wird am
diesjährigen Reforma tionsfest in allen Kirchen und Schulen der
Harzgrafschaft Stolbern das Jubelfest der vor 350 Jahren
1539 erfolgten Einführung der Reformation in die Grafschaft

Stolberg gefeiert werden In den Schulen soll am Martins
tag eine die Einführung der Reformation in der Grafschaft
Stolberg erzählende Jubelfestschrift vertheilt wird In Tref
surt a d Werra hat am frühen Morgen die geistesgestörte
Frau des dortigen Einwohners B ihr 4 Wochen altes Kindlein
aus dem Bett genommen es in den Eimer des Ziehbrunnens
Zelegt ins Wasser hinabgelassen und ertränkt Sodann ist die
Frau selbst in den Brunnen gesprungen um sich zu ertränken
ist im Brunnen aber wieder emporgeklettert und hat ihrem
Mann das Geschehene mitgetheilt Als dieser die Leiche des
Kindes emporwand versuchte die Frau sich abermals in den
Brunnen zu stürzen woran sie jedoch von ihrem Mann ver
hindert wurde

x Dermbach 23 Oktober Auch wir haben unsern Ab
sturz gehabt der glücklicher Weise aber harmloser abgelaufen
ist als im HochZebirge Ein wagehalsiger Tourist stürzte
Neulich von einem steilen Abhang der Milseburg ab und die
dabei erlittenen Verletzungen machten es ihm unmöglich sich

us seiner gefährlichen Lage auf einem schmalen Vorsprung zu
befreien Erst in der Nacht wurde er von einigen Thalbe
wohnern mit großer Mühe gerettet

8 Apolda 28 Oktober Aus Weimar wird geschrieben
Zasz in Hinblick auf die steigende Einnahme der Weimar Geraer
Bahn allgemein angenommen würde dieses Plus käme auch
Äen Inhabern von Stammaktien zu gute Dieses liegt jedoch
in weiter Ferne Die Inhaber der Stammprioritätsaktien
Haben bei dieser Bahn Anspruch auf Nachzahlung der Divi
dende soweit dieselbe bei dem ersten Betriebsjahre hinter
Z pCi zurückgeblieben sind Die rückständige Summe wird
bis Ende 1839 ca 36 Cpt betragen Könnten von 1890 ab
aus die Stammprioritäten jährlich 6 pEt vertheilt werden so
entfiele immerhin erst ab 1927 auf die Stammaktien eine Divi
dende Aussicht auf Zinsgenuß kür die Inhaber der Stamm
aktien der Weimar Geraer Bahn ist kaum vorhanden

L Apolda 28 Oktober Die Telephonvelbindung wozu
sich bis jetzt 33 Abonnenten unterzeichneten ist für den innern
Verkehr der hiesigen Stadt in Kürze fertiggestellt Bei dem
so überaus lebhaften Geschäftsverkehr am hiesigen Orte wird
damit einem längst gefühlten Bedürfniß abgeholfen und es ist
anzunehmen daß bald auch eine Telephonverbindung mit an
deren größeren Städten Halle Leipzig Berlin angelegt wird

Das einige Geschäft welches die Vogelhändler treiben läßt
aus einen Massenfang unserer li ben Waldvögel schließen In
einer Leipziger Zeitung bietet ein Sonneberger Bürger thürin
ger Waldvögel lebend zu fabelhaft billigen Preisen an Man
staune ein Handelsmann in Oberweißdach bietet ein Dutzend
Meisen für 3 Mark aus

L Camburg 23 Oktober In den Kreisausschuß sind als
Mitglieder gewählt worden Rittergutsbesitzer Oskar Becker
Schinditz und Landwirth Moritz Jahr Crölpa als Stellver
treter Landwirth W Kümmert Rodameuschel und Mühlenbe
Mer Kürbitz Neidschütz Die hier bestehende Dampfmolkerei
der Konsumverein und der Spar und Äorschußverein sind als
Genossenschaften mit beschränkter Haftpflicht in das Genossen
schasSregister eingetragen

Leipzig 27 Oktober Unter enthusiastischem Beifall des
Publikums haben die Meininger ihr hiesiges Gastspiel mit
der Jungfrau von Orleans eröffnet

V Clausthal 28 Oktober Erfreulicher Weise können
wir konstatiren öaß sich d e Frequenz der hiesigen kögl Berg
akademie von Jahr zu Jahr steigert In diesem Winter
semester wird die Zahl IM bedeutend überschritten werden

Unheilbare körperliche Leiden haben vorgestern den Steiger
a D K dazu getrieben sich im nahegelegenen Hasenbecher
Teich zu ertränken

Zittau 28 Okt Neulich erschoß sich hier der junge un
Äerheirathete Kaufmann St gerade in dem Augenblick als
sein Vater der aus Prag auf Besuch gekommen war das Haus
betrat Der Unglückliche hatte am Fenster aus die Ankunft des
Vaters gewartet und derselbe fand nur die blutbefleckte Leiche
feines Kindes

Gera 28 Oktober Es hat alles seine zwei Seiten Zu
der Beurtheilung unseres Reichstagsabgeordneten Henning
wegen Maiestätsbeleidigung des Fürsten von Reuß ä L zu
Z Monaten Festungshaft macht die Zeitung Export die nicht
Anwitzige Bemerkung daß Reuß ja gar keine Festung habe

Wir sind gespannt sagt daS Blatt den Namen der Festung
zu vernehmen da unseres Wissens Reuß ä L weder Festungen
Noch Kanonen besitzt und daher jedenfalls die Hilfe der Reichs
estungen wird in Anspruch nehmen müssen um aus dem

durch den Entscheid getroffenen Dilemma herauszukommen
Ein anderer Witzbold hat gar den Vorschlag gemacht der Fürst
solle Herrn Henning für die 3 Monate mit auf seine Festung
sein Schloß nehmen Solche Sachen darf man aber nur ganz

Zeise sagen
Stettin 28 Oktober Nachdem schon seit langer Zeit leb

haft darüber geklagt worden daß auf dem hiesigen Central
güterbahnhofe die Frachtsenduugen stark bestohlen würden nahm
die Kriminalpolizei gestern Vormittag in den Wohnungen
Mehrerer auf dem Bahnhofe beschäftigter Arbeiter Durchsuch
Angen vor welche ein überraschendes Resultat hatten Waaren
der alleivcrfchiedensten Art Porzellan Glas Werkzeuge Leder
und Z derwoaren Strickwolle und Wollwaaren Pelzsachen und
zugeschnittenes Schuhwerk wurden vorgefunden und machten
Tine vollständige Wagenladung aus Gleichzeitig wurden vier
des Diebstahls verdächtige Arbeiter verhaftet und zunächst nach
dem Krimmalkommissariat sistirt wo einer der Verhafteten in
einem unbewachten Augenblick sich sein Taschenmesser bis ans
Heft in den Hals stieß und sich durch Zerschneidung des Kehl
Zopfes so schwer verletzte daß an seinem Auskommen gezweifelt
wird Während der Verwundete ins Krankenhaus geschafft
wurde wurden feine drei Komplizen der Staatsanwaltschaft zu
geführt

Hirschberg i Schl 23 Oktober Der Zimmermann
Schweitzer aus Davidshütte wurde gestern nach der Post an
seinem Hause in LiPPine mit gebundenen Händen und Füßen
einer großen Wunde im Kopfe und mit durchschnittenem Halse
ermordet aufgefunden

Sagan 27 Oktober Ein schrecklicher Unglücksfall er
eignete sich auf der Nachbarstaiion Benan an der GassewArns
dorfer Bahn Seit Einführung des Nachtdienstes auf genann
ter Strecke war der Arbeiter Döhring aus Friedersdorf als
Hilfsdahnwärter angestellt Als nun Ä am frühen Morgen
genannten Tages in den Dienst ging hatte er in Folge starken
Nevels den ankommenden Zug nicht bemerkt und wurde über
fahren Dem Unglücklichen trennten die Räder die Beine vom
Rumpfe Nach mehreren Stunden verstarb D Auf dem
Ullersdorfer Kohlenwerke kam der Arbeiter Mielitz zwischen
die Puffer zweier rangirenden Eisenbahnwagen Es wurde ihm
der Brustkasten eingedrückt was seinen sofortigen Tod zur Folge
hatte

Pose 23 Oktober Die Warthe ist auf 2,45 Meter ge
stiegen dieDammstraße und derBerdychower Damm sisdüber
fluthet Der Verkehr wird durch Kähne vermittelt

Fleusburg 28 Oktober Das La dgericht verhandelte
heute drei Anklagen gegenPastor Pa u lfe n und Kropp wegen
öffentlicher Beleidigung des Cultusministers Vom Staatsan
walt wurden fünf Monate Gefängniß beantragt das Urtheil
ward ausgesetzt

echenheiin 28 Okt Ein schreckliches Verbrechen ist wie
man der Kleinen Presse schreibt gestern Nacht hier verübt
worden Man sollte es nicht für möglich halten daß eine
Mutter noch eine solche That verüben konnte das Dienstmäd
chen des Landwirths Fix hat sein neugeborenes Kind
den Schweinen vorgeworfen Ein Geräusch im Schweine
stall veranlaßte die Leute im Hause dort nachzusehen und sie
fanden zu ihrem Entsetzen das Kind dessen Kops ischon ange
fressen war noch zuckend vor bald darauf starb es Die Po
lizei wurde sofort von dem Thatbestand in Kenntniß gesetzt
und die Mörderin die sich rnhig ins Bett gelegt hatte als ob
nichts geschehen wäre vorläufig unter Aufsicht gestellt da sie
zur Zeit nicht transportabel ist Die Hanauer Gerichtsbehörde
traf heute Morgen in Fechenheim ein um den Thatbestand an
Ort und Stelle aufzunehmen Der Name der unnatürlichen
Mutter ist Julie Gromm sie ist gebürtig aus Waldaschaff bei
A cbaffenburg

Strausberg a d Ostbahn 28 Oktober Zur Entdeckung
eines vor neun Jahren verübten Raubmordes hat dieser
Tage die Auffindung einer Geldtasche geführt Im
Oktober 1880 wurde auf der Frankfurter Chausfee in der Nähe
unseres Nachbarortes Herzfelde der Fuhrwann Berg von nach
Berlin fahrenden Milchleuten auf seinem Wagen liegend leblos
und beraubt aufgefunden Eine klaffende Schädelwunde am
Hint kopfe hatte anscheinend den augenblicklich erfolgten Tod
des B herbeigeführt Bald darauf wurde ein Arbeiter ver
haftet welcher dabei beobachtet worden war wie er dem durch
Herzfelde fahrenden B in der Nacht gefolgt doch gelang es
nicht den Verhafteten zum Geständnis zubringen reip ihn der
That zu überfuhren Vor einigen Tagen erschien bei einem
Sattler in Herzfelde ein Ziegelarbeiter der in einer in der
Nähe belegenen Ziegelei beschäftigt ist mit einer ledernen Geld
tasche um bei dem Handwerker die Riemen derselben schmäler
machen zu lassen Da bemerkte der Meister im Begriff die
Arbeit zu vollziehen daß auf der Innenseite des Riemens der
Zi ame des ermordeten Berg und die Adresse desselben wiewohl
zwar stark verwischt aber doch noch leserlich eingravirt stand
Hiervon machte der Sattlermeister dem Amtsvorsteher in Herz
felde Mittheilung und es wurde nunmehr die Verhaftung des
,iegelarb iters verfügt Bei dem sofort veranstalteten Verhör

gab der Verdächtige an daß seine Frau die Tasche vor längerer
Zeit gefunden während die gleichfalls sofort verhörte Frau
aussagte daß ihr Mann die Tasche vor einigen Jahren gefun
den habe Welche Folgen sich an die sich direkt gegenüber
stehenden Aussagen der Beiden knüpfen wird die fernere Un
tersuchung lehren

Stuttgart 23 Oktober In der Nähe derjenigen Stelle
der Eisenbahn Strecke Vayhingen Stuttgart wo jüngst
der Eisenbahn Unfall sich zugetragen entgleiste heute Mittag
die Lokomotive eines Personenzuges Es wurde Niemand ver
letzt dagegen erlitten das Wagenmaterial und der Bahnkörper
Beschädigungen

Handel Verkehr und WolSswiethschKstliches
Börse zu HMe a S

Halle a S den 29 Oktober 1389
Breise mit Einschluß der Maklergebühr per 1000 Kilogr netto

Weizen ruhig 165 192 Mark Roggen fest 166 178 Mk
bei schwachem Angebote Gerste ruhig Braugerste 170 190
Mk Hochseine in Posten bis 197 M Mittelgualitäten weniger
beachtet Hafer fest 156 165 M Mais M RapsM Rübsen M Erbsen Victoria ruhig 177 186
Mark Kümmel excl Sack per 100 Kg netto 33 Mark
Stärke incl Faß von 100 Inhalt per 100 Kilo netto Hall
Prima Weizen 39, 0 40,00 Mark Abfallende Sorten billiger

Preis per 1 1 tK Netto
Lww 24 36 M BotznW 16 18 M Lupinen M

Kleesaaten
Autrerartikl ruhig Futtermehl 13 15 Mark Rosge

9,75 10,25 Ä ark Weizenscbale 3,75 9,00 Mark
Wchm srWNe 9,00 9 25 M MaUeime belle 10,50 11,50
Mark dmSle 9,00 10,00 Mark OeMH 14,50 15,50 Mark
MM 29,50 31 00 Mark Wböl 68,00 Mark Petroleum
24,50 25 M Solaröl 0 828/30 knapp 17,50 13,00 Mark
Spiritus fest 10000 Liter Brocent Kartoffelsviritus mit

W M Verbrauchsabgabe 53,40 Mk mit 70 M Verbrauchs
abgäbe S3 90

Germanischer Lloyd Unter dieser Firma ist eine
Aktiengesellschaft eingetragen mit dem Sitze in Berlin und
einem Grundkapital von 800000 Mark deren hauptsächlichster
Zweck ist die Classifizirung von Schiffen die Herausgabe von
Schiffsregistern die Feststellung von Vorschriften für Neubau
und Reparaturen von Schiffen sowie die Förderung von
Schifffahrtsinteressen überhaupt

Hamburg 28 Oktober Der Schnelldampfer Augusta
Victoria der Hamburg Amerikanischen Packetsahrt Aktien
gesellschast ist von New Uork kommend aeute 4 Uhr Morgens
auf der Elbe eingetroffen

Wien 23 Oktober In der heutigen außerordentlichen G e
neralverfammlung der Karl Ludwigsb ahn wurden
mit 1037 gegen 87 St die Anträge des Verwaltungsraths an
genommen Durch dieselben wird das Uebereinkommen mit der
Regierung betreffs Herstellung eines zweiten Geleises auf dcr
Linie Krakau Lemberg genehmigt gleichzeitig wird der Ver
waltungsrath ermächtigt die erforderlichen Geldmittel im Wege
einer Anleihe zu beschaffen und die Aufnahme dieses Anlehens
event mit der Unifizirnng resp Konvertirung sämmtlicher ge
sellschaftlicher Anlehen in Verbindung zu bringen und die er
forderliche Anlehensoperation durchzuführen

London 23 Oltober Der Castle Dampfer Garth Castle
ist von Darthmouth gestern auf der Ausreise abgegangen Der
Castle Dampfer Pembroke Castle ist in Capetown gestern
auf der Ausreise angekommen

Pommersche Reutenbriefe Die nächste Ziehung fin
det im November statt Gegen den Coursverlust von ca SV
pCt bei der Ausloosung übernimmt das Bankhaus Carl
Neuburger Berlin Französische Straße 13 die Versicherung
für eine Prämie von 10 Psg pro 100 Mark

Berlin 23 Oktober Weize pr 1000 Kilogr loko 176 189 ach Qua
lität gefordert Selber märkischer 185 ab Bahn bez Per Okt 133,75 184
bis 183,75 bez per Okt Nov bez per Nov Dez 183 183,25 bis
182,75 bez per April Mai 192 191,50 bez per Mai Juni bez
Gek 200 T Preis 184 M

Roggen per 1000 Kilogramm loko 160 170 nach Qualität gefordert
feiner inländischer 169 frei Wagen bez Per Oktbr 166,25 166,50 bis
166,25 bez per Oktbr Novbr bez per Nov Dez 166 165,50 bis
166 bez per Dez Jan 160,58 166,75 166,50 bez per April Mai 167,75
bis 168 167,50 bez per Mai Juni bez Geküud 150 T Kreis
166,50 M

Gerste loko per 1000 Kilogr 127 205 nach Qualität gefordert
Hafer loko per 1000 Kilogr 151 170 nach Qualität gefordert Mittel

und guter oft und westpreuß 154 159 bez pomm uckermärk u mecklenb
156 160 bez Mittel und guter schles und böhm 155 159 bez setner
fchtes preuß und pomm 162 166 ab Bahn bez russischer 155 164 frei
Wagen bez per Okt 156,75 157,50 bez per Oktbr Nod 155 155,SS
bez per Novbr Dezbr 154,25 155 bez per Dez Jan bez per
April Mai 155 155,25 bez per Mai Juni 155,50 bez Gek 250 T Preis
157,75 M

Mais loco per 1000 Ktlogr 120 126 M nach Qualität gefordert per
Okt bez per Oktbr Novbr 119,50 bez per Rov Dezbr 119,50

per April Mai 120,50 bez per Mai Juni

M Oktober November 16,00 M Gek Etr

Nr 00 25,50 24,00 bez

diesen Monat
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmet, per 100 Kilogr incl Sack Nr 0 23,75 22,75 M ,Nr
0 1 22,50 21,00 bez per Oktober 22,70 bez per Oktbr Novbr und per
November Dezbr 22,70 bez per Dezbr Jan 22,80 bez per Jan Febr
22,90 bez per April Mai 23 22,05 bez Borsigmühle 24,75 M Gek

Sack Preis M
Rüböl per 100 Kilo nett loko ohne Faß 69,5 M mit Faß M

per Oktbr 69,5 70 bez per Oktbr Nov 66,4 67,1 bez per Nov Dez
64,4 65,2 bez per Dez Jan 64 bez per April Mai 60,4 60,3 60,6
M bez per Mai Juni bez Gek 400 Ctr Preis 69,7 M

Petroleum per 100 Kilo incl Faß loco 24,7 M Nov Dez M
Spiritus unversteuert mit SV Mi Konsumsteuer belastet loko 52,8 biS

52,5 bez per Okt 52,6 52,8 51,5 bez per Oktbr Nov bez Gek
1S0 Liter Preis 52,5 M Unversteuert mit 70 M Konsumsteuer belastet
loco 33,2 33 bez per Okt 32,7 33,4 32,8 bez per Okt Nov 31,5 bis
31,7 31,5 bez per Nov Dez 31,1 31,2 31,0 bez per Dez Januar
bez per April Mai 321 32,2 32,1 bez per Mai Juni 32,4 32 5 32,4
bez Gek 80,000 Liter Preis 33 M

MagLeSurg 28 Otober Zuckerbericht Kornzucker excl von 92 PCt
16,50 bez Kornzucker excl 88 PCt Rendement 15,20 bez Nachprodukte
excl 75 Rendemev 12,00 bez Fest ff Brodraffinade fein Brod
raffinade Gem Raffinade II mit Faß 27,50 Gem Melis I mit
Faß 25,00 Ruhig Rohzucker I Produkt Transits f a B Hamburg per
Oktbr 11,50 Ed per Nov bez per Novbr Dez 11,60 bez per
Jan März 11,85 Gd per April Mai 12,25 Fest

Bssen 28 Oktober Spiritus loco ohne Faß 50er 50,50 bez do 7 er 30,90
Kündigung Liter Tendenz Fester Wetter Frisch

Strtti 28 Oktober Wetze loco 177 IMbez per Okt Nov 181,00
bez per November Dezember 181,00 bez per April Mai 187,50 bez
Roggen loco 158,0V 161,00 bez per Okt No 161,50 bez per Nov
Dez 161,00 bez per April Mai 164,50 bez Pomm Hafer loco 143
biZ 153 bez per Okt Nov bez Erbsen bez Rübölloco per Okt Nov 69,00 bez per April Mai 61,00 bez Spiritus
loco ohne Faß 50er 51,40 bez do 7Ser 31,90 bez per Okt Novbr 70er
30,80 bez per Nov Dez 75 r 30,50 bez per April Mai 31,60 bez
Petroleum loco 12,15 bez

Köl 20 Oktober Getr eibemarkt Weizen hiesiger loco 18,75 bez
fremder loco 21,00 bez per Novbr 19,25 bez per März 19,60 bez
Roggen hies loco z 3,50 bez fremder loco 17,00 bez per November
16,10 bez per März 16,55 bez Hafer hiesiqer 13,75 bez fremder
15,75 bez Rüböl pr 50 Kg loco 71,00 bez per Oktober 70,00
bez per Mai 63,20 bez

Gresl m 29 Oktober Spiritus per 100 Ltr 100 PCt excl 50 M
Terbrauchsabgabe per Oktober 50,70 bez pe Novbr Dez bez per
April Mai bez 75er per Oktober 31,00 bez Roggen per Okt
171,00 bez per November Dezember 170,00 bez Per April Mai 169,00
bez Rüböl loco per Oktober 70,00 bez per Novbr Dezember 66,00
bez Zink umsatzlos Wetter Trübe

bez Gekünd TPreis MErbsen Kochwaare 16S 200 M Futterwaare 1SS 163 M
Tr ckene Kartoffelstärke 100 Kilogr brutto wcl Sack loko

16,50 M per Oktbr Novbr Z 00 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr 7,90 bez
Kartoffelmehl Per 100 Kilogr brutto wcl Sack loko 1 ,S0 M Per

CsANsbevicht des Bankfirmen z HaAe a
Börse vom 29 Oktober 1339
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Dividende
für

1880
188A89

1836/87

4 Hallesche Stadti Obl 1882

Z5 1881N 1884j3j 1886M/o Erfurter Stadtanleihe
4 Pfandbr der Prov Sachsen
4 /o Sächf Provinzial Obligat
3 /o
3ö /o Uuftrut Regul Obligat
4 Hypoth Aul der Zuckerf

Wrbisdorf
4 Hypoth Anl der Cröllw

Aktien Papier Fabrik
4L proz Hyp Anl der Hall

Brauerei Michaelis
4 /o Hyp Anleihe der Gewerk

schaft Ludwig II
Hallesche Bankvereins Actie
Wrbisdorf Zuckerfabrik Actte
Elauzig Zuckerfabrik Act
ZuckerraMerie Halle Actien
Sächs Thür Brauuk St Act
Sächs Thür Brannk St Pr
Werschen Weißenfelser Braun

kohlen Actien
Dörftewttz Rattmluulsd Braunk

J Act
Zeitzer Paraffin u Solarölfabr
Naumburger Braunkohle Act
Hallefche Brauerei St Actien

Michaelis
Zallesche Brauerei St Prior
Tröllwitz Pap Fabr Actien
Zeitzer Maschinenb Act Schade
Hallesche Maschinenfabrik Actien
Hallesche Straßenbahn
Tönnern Malzfabrik Actien
Landsbergsr Malzfabrik Actisn
EilenburgerKattuu Manuf Act
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb

Vereins
Kurs der Confolidirt Pfännersch
Vackhofs Actien

Die Course der mit bezeichnetes
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do
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V
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103,75 B
99,75 G
100,50 bz
101,25 K
100,75 G
103,50 B

101 AZ G
162 G

142 bz G

188 G

104,75 B
95 E

150,00 G

136 bz

87

170,00 G
260 G

Effekte verstehe sich pro Stück

A s dem Geschäftsverkehr

Farbige Seidenstoffe v SS Pfg bis lS,5S p
Met glatt gestreift karrirt u gemu st ca 2500 versch
Färb u Dess vexf roben u stückweise Porto u zoll
frei das Fabrik Depot G Henneberg K u K Hoflief
Zürich Muster umgehend Briefe kosten 20 Pf Porto

Paris

VersanÄt xolllröi ciureii Rr t
in

uskMrliviis LpMialxrsislists ASAvu 20 k ortoAusIgAg

von 8

Aollkr VsrsaiiÄt äureliM Ankku il aM
L uskiikrl Lpseisl kröisüstg MAM 20 H ortc susIgKS

Nur allein ächtes Produkt der berühmten Sodener Ge
meinde Heilquellen sind diejenigen Pastillen die die Bezeichnung
trage Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen Diese
find in allen Apotheke 35 Pt erhältlich

Hnns tnnil Dienstag S Uhr Uebung Volksschule
Uu1 0 uü Anm sing Mitgl b Rettbke Heinrichstr 24

U Slf Mittwoch 5 Uhr für Damen Volkssch
1 Meld neuer Mitglieder Wilhelmstr 5,1



In Gemäßheit des Z 21 der Städteordnung vom 30 Mai 1853
muß in diesem Jahre eine Wahl zur regelmäßigen Ergänzung der Stadt
verordneten Versammlung vorgenommen werden aus welcher folgende
Herren ausscheiden

F Abtheilung
Regierungsrath a D Gueist
Rittergutsbesitzer Noth
Kommerzienrath Bethcke
Fabrikbesitzer Jentzsch

Kaufmann Herm Arndt
II Abtheilung

Brauereibesitzer H Schulze
Maurermeister Steinhaus
Kaufmann L Sachs
Rentier Koch
Zimmermeister Loest

III Abtheilung
Kasernenbesitzer Lutze
Decorationsmaler Zauber
Kunstgärtner Rosch
Wagenfabrikant Rausch
Maurermeister Hilbebraudt

Erklärung
In der Stadt cirenlirt ein Flugblatt von 13 meiner

streikenden Former verfaßt in welchem dieselben ihre Arbeits

einstellung zu motiviren suchen
Den Fabrikanten von Halle und dem gesammten hie

sigen Publikum gegenüber sehe ich mich angesichts dieser
Veröffentlichung veranlaßt den wahren Sachverhalt dieses in
frivolster Weise provozirten Streiks darzulegen indem ich
vorausschicke daß ich alles Gesagte voll zu vertreten in der
Lage bin

Der Former hatte durch fortgesetztes reui
teutes unzufriedenes Betragen seine Entlassung nothwendig
gemacht und war dieselbe bereits mehrere Wochen beschlossen

als die Beendigung seiner Aeeord Arbeit am 17 ds Mts
Gelegenheit gab diesen Beschluß zur Ausführung zu bringen

Da in sämmtlichen hiesigen Gießereien so
bekannt ist daß er schwerlich auf anderweite Einstellung
rechnen konnte suchte er seine fernere Existenz durch Her

Ferner sind vor Ablauf ihrer Wahlperiode aus der Stadtverord yorrufen eines Streikes zu begründen Er war kurz zuvor
neten Versammlung folgende Herreu ausgeschieden und zwar eine Commission gewählt worden welche begutachten sollte

Baurath Kilburaer b entstandener Ausschuß vom Former zu ersetzen sei oder
Major a D Degeukolbe nicht Diese Stellung brachte A ssvs t mit feiner Ent

aus der II Abtheilung lasfung in Verbindung und forderte feine Collegen auf da
Rentier Wolff er wegen Vertretung ihrer Interessen entlassen fei mit ihm

aus der III Abtheilung solidarisch vorzugehen und sämmtlich die Arbeit nieder zulegen
nT ouwo Die anderen Former haben sich auch hierzu verleiten

den Wahlpertoden und für Herrn Tombo auf die bis Ende 1893 wieder aufnehmen zu wollen day wieder emge

laufende Wahlperiode stellt werdeZu diesen Wahlen haben wir nachstehende Termine anberaumt Es liegt mithin offen zu Tage daß man mich zwingen
Wahlberechtigten hierdurch ein im Sitzungssaale der einen Former welchem ich nicht beschäftigen kann und

Akn u d ö erschemen und chre Stimmen abzu I
für die Ergkuzuugswahlen Eine Maßregelung zu welcher diese vollkommen ord

1 die Wahlberechtigten der III Abtheilung nnngsmäßige Entlassung gestempelt werden soll liegt keines
A des 1 Bezirks auf Donnerstag 14 Nov cr Vorm 10 1 Uhr sMZ vor da mir von der Erwählung ZÄWlSSVT iK in be

15 treffender Commission nicht das Geringste bekannt war
Ich habe mich stets bereit erklärt die Former mit Aus

nähme CA KKvi ts wieder anzunehmen ich habe mich ferner
bereit erklärt auf mein Wort zu versichern daß mir von
der obenerwähnten Stellung nichts bewußt war

der ständige Ausstellung für
Kunst und Knnstgewerbe

in Weimar
Ziehung 14 17 Dezember 1889
zu haben in der Exped d Bl

Auktion
Mittwoch den SV d M

5 Zorn 10 Uhr verkaufe ich
Geiststr 4S zwangsweise

1 Tragkorb, Bntterwanue
Eier Butter S Tücher u
andere Sachen

I Gerichtsvollz
Auetiou

Am Mittwoch den 3G d
Mts Vorm SV Uhr sollen
Getststratze 4S zwangsweise
versteigert werden

1 Ladentisch 1 Waareu
regal t Spiegel m Schräuk
chen I Kleiderschrank eine
Kommode mit Aussatz S
Kommoden li Sopha einen
Teppich Bildern Gardmsn

Gerichtsvollzieher in G l e

d

v

6
10 1
10 1
10 1

3 Sonnabend 16
4 Montag 18s 5 Dienstag 192 die Wahlberechtigten der II Abtheilung

auf Mittwoch den 20 November cr Vormittags 9 1 Uhr
3 die Wahlberechtigten der I Abtheilung lund eine Maßregelung deshalb nicht im Bereich meiner Ab

auf Donnerstag den 21 November cr Vormittags 10 1 Uhrl,,
s für die Ersatzwahlen

1 Die Wahlberechtigten der III Abtheilung des 4 Bezirks
auf Freitag den 22 November cr Vormittags 10 1 Uhr

2 die Wahlberechtigten der II Abtheilung
auf Sonnabend den 23 November cr Vormittags 10 lUhr

3 die Wahlberechtigten der I Abtheilung
auf Montag den 25 November cr Vormittags 11 1 Uhr

sichten gelegen haben konnte trotzdem beharren die Former
auf ihrer Forderung und halten den Streik aufrecht

Die Commission der Former habe ich nicht empfangen
da ich nichts mit derselben zu verhandeln hatte und mein
Recht einen Former zu entlassen außer Frage steht

Wie aus der Sachlage klar ersichtlich ist mein Vorgehen
Jedem Wahlberechtigten wird noch eine besondere Einladung zn ein eorreetes gewesen während anderseits der Beweis er

gestellt werden welche er zur Wahl mitzubringen hat Schließlich ma bracht wird daß durch dieses selbstsüchtige und gewissenlos
chen wir noch darauf aufmerksam daß da die Wählerliste den gesetz Vorgehen eines Einzelnen nicht nur nein Geschäft geschä
lichen Bestimmungen gemäß bereits im Juli ds Js aufgestellt bezw d sondern auch eine Anzahl fleißger Arbeiter in
berichtigt ist auf inzwischen emgetrerene Wohnungsveranderungen keine
Rücksicht genommen werden konnte und deshalb ein jeder zur dritten Mem i rwerv veemtracyttgt werden
Abtheilung gehörige Wähler auch nur in dem Bezirk zugelassen wer
den kann in welchem er sich nach Ausweis der ihm zustehenden Ein
ladung in der Wählerliste aufgeführt befindet

Halle a S den 26 Oktober 1889 Der Magistrat
Staude

Diejenigen Hausbesitzer auf deren Besitzthum folgende Kämmerei
Abgaben als

Erbzinseu Heugeld Kalandszinsen e
noch eingetragen stehen erinnern wir hierdurch an Zahlung derselben
und bemerken hierbei daft dieselbe an die Stsner Reeeptnr
Rathhaus I Treppe Zimmer Nr S unter Vorlegung der
vorjährigen Onittnng zu bewirken ist

Im Falle der Nichtzahlung erfolgt nach Ablauf von ck
Wochen die kostenpflichtige Einziehung der Rückstände

Halle 5 S den 2 October 1889 Der Magistrat
Mi Bezugnahme auf den 26 Absatz 1 des Bauunfallversiche

rungs Gejetzes vom 11 Juli 1887 betreffend die Prämienberech
nung für die bei Regiebauarbeiteu beschäftigten Personen
bringen wir zur öffentlichen Kenntniß daß der Auszug der Heberolle
für die Monate Juli August und September 1889 behufs Einsicht
nahme während zweier Wochen vom Tage dieser Bekanntmachung ab
im Sekretariat des städtischen Kranken Bersichernngs
Amtes Nachhalls Zimmer Nr ZN susliegt

Die Abführung der pro 3 Quartal 1889 fälligen Beiträge ist
in der gedachten Zeit und an derselben Stelle zu bewirken widrigen
falls die säumigen Zahlungspflichtigen zwangsweise Beitreibung zu
gewärtigen haben

Halle a S den 23 October 1889 Der Magistrat
Um Ermittelung des Aufenthalts des Lohnkellners Carl Emil

Hermann Mühlleiter aus Halles S, geboren am 3 April 1863
in Berlin wird zu den Akten D 591/89 I 2319/89 ersucht

Halle a S den 25 Oktober 1889
Der Königliche Erste Staats anwalt

Bekanntmachung
Vom 1 November ab wird die Gebühr für die Bestellung der

Telegramme nach Landorten ohne Postanstalt von 60 Pfennig auf
40 Pfennig ermäßigt

Berlia 27 October 1889 Der Reichskanzler
In Vertretung
von Stephan

Halle a S den 28 October 1889

UM
j kvMrm

Asckm etc
empfiehlt

Auktion
Mittwoch den SV d Mts

Vorm SVs Uhr versteige ich
Geistftraße 4A zwangsweise

1 Portiere 4 Skawl fast
neue Wardinen 1 Kleider
schrank n 5 Küchsr schTÄuk

Gerichisvoä eher

Auktion
Mittwoch den 3 d Mts

versteigere ich Geiststraszs 42
hieeselbft Zwangsweise

I Sopha Z Küchsnschrank
z Stegtisch s Stühle mit
Nohrsitz 3 Fenstergardmen
mit Stange 1 Teppich n
versch mehr

Gerichtsvollzieher in HaÄs

Auctivu
imZwsmgsvoKstreckANgs

WsN siüren
Mittwoch den 3O d M

Vorm II Uhr versteigere ich
Geiststraw 42 hier

t Waarenschrank Z Laden
tisch 1 Bchxeibtisch 4 Co
pirpresse t Sopha einen
Meidersek etär k Bertiksw
t Spiegeischsank nebst Spie
gel V izntzb Stühle 3 ge
schnittene eichene Azöller
Blöcke c

MKZ SGZZ
GerichtsvollzieheT

Ziehung am 31 Oct
Münchener

Iahrrs AlisstellMg
Loo se ÄI Mk in d Gxp d Bl

M MkVon ck deNäet 8ick M86I

Kr
schrägüber der alten Promenade

Isentksl ä Lo
Z

auf ein Grundstück Mitte der Stadt
zur II Stelle baldmögl gesucht
Off unter 133G4 besörd

Halle a S

2tWk2
I UNA auell 1 61 lioii

dsLelirsidunA an Veiäkaas Orssäezi

Ein Mathem vr im Staatsex
erth Unterr in d Mathem pro
Stde 1 Parkstr 23 II r

Verlag md Druck von R Nietschm an in Halle
Cspedition des HalZe schm Tageblattes Große Mrichftraße 19 geSffset von 7 Uhr Morgens diö 7 Uhr Abe ds

Für den Inseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu Beilage
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